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Hauptschule ist viel
als viele denken!

Starken fordern. Praxis Ieben*

Eine Initiative von lehrer nrw, Eltern fur eln
und der Kreishandwerkerschaft Rhein- Erft .

Kerstin Thomsen
Referat Hauptschulen

Die Diskussion uber dle
Hauptschule darf nlcht
Schulerzahlen, Schulstan
ertschaftllchkelt reduz
Denn die entscheldende
Welche Schule brauchen
Jugendliche, um ihre indi
Starken zu entwickeln unc
lernen zu konnen?
Die Hauptschule bietet d fi
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Warum die Hauptschule
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Hauptschule ist viel mehr, als viele dé¢

=» Nicht jedes Kind lernt g

Kinder und Jugendliche habe
Starken, Interessen und Bedu

Deshalb brauchen wir ein vi
Schulsystem, das untersck
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Die Hauptschule leistet d )
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Hauptschule ist viel mehr, als viele dé¢

=» Kleine Schulen -
grof3e Starken!

Uberschaubare Strukturen ko
padagogischer Vorteil sein.

Personliche Beziehungen, i
Beziehungsarbeit und ind'
ermoglichen es, Schuler
Zu unterstutzen.
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= Praxis erleben.
Talente entdeck

Nicht alle Jugendlichen erschli
Lerninhalte am besten uber tk
Zugange.

Praktisches Lernen, Werk
und Kooperationen mit Be
individuelle Fahlgkelten av

Berufsorientierung mus
echte Perspektiven eroffn
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= Erhalten heif3t
weiterentwickel

Die Hauptschule der Zukunft b
modernes padagogisches Pra
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Hauptschule ist viel mehr, als viele dé¢

= Die Hauptschule hat Ans

Die Hauptschule ist keine Sac

Je nach erreichtem Abschlus
unterschiedliche Wege off _
Berufsausbildung tiber weite
Bildungsgange am Berufsf‘k
gymnasialen Oberstufe bei
Qualifikation.

Eine erfolgreiche
Bildungsweg zweiter Klasse!
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Hauptschule ist viel mehr, als viele dé¢

= Unsere Forderung: Haup
starken statt abschaffe

Wir setzen uns ein fur:

e Den Erhalt der Hauptsch
Schulform.

e Ausreichende Ressource

Rahmenbedmgungenﬁ by

e Den Schutz kleiner Scht

Berlcksichtigung pade

regionaler Kriterien.

e Mehr Praxisbezug, B ru

Kooperationen.
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Die Hauptschule braucht keins
sondern eine Perspektive!
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=» Ein wichtiges Signal fiir c
Hauptschule!

Wir begrufden, dass auch das MSB ¢
starken mochte!

Mit dem zweiten Hauptschulta
ein positives Zeichen. 4
Im Mittelpunkt standen die De
fachliche Austausch und die V
Hauptschulen.

Fiir uns steht fest: Diesem wic

weitere Schritte folgen - fur ein
Perspektive, eine bessere Auss
konsequente Weiterentwicklun'
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lehrernrw
— —_—

i b
B
o
lehrern
S



	#HauptschuleHatZukunft
	Hauptschule ist viel mehr, als viele denken!
	Stärken fördern. Praxis leben. Zukunft sichern.
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